
NOTDIENSTE

Bereitschaftsdienstpraxis im Klini-
kum Region Hannover, Krankenhaus
Neustadt, Lindenstr. 75, 31535
Neustadt a. Rbge; Mittwoch und
Freitag von 17-21 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertag von 10-14 Uhr
und von 17-20 Uhr.

krANkENTrANSpOrTE
uND
bEhiNDErTENFAhrTEN

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Pa-
tienten bundesweit 116117; Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag: ab 19
Uhr; Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8
Uhr und jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages.

DiENSTbErEiTE
ApOThEkEN

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 1.6. Apotheke Dr. Buttle, Beren-
bostel, Rote Reihe 18. Am 2.6.
Löns-Apotheke, Letter, Im Sande 39.
Am 3.6. Bach-Apotheke Dr. Erdal,
Altgarbsen, Bachstr. 11. Am 4.6.
Kronen-Apotheke, Berenbostel, Os-
terwalder Str. 1. Am 5.6. Neue Apo-
theke, Letter, Lange-Feld-Str. 18. Am
6.6. Kosmos-Apotheke im Planeten-
center, Garbsen, Planetenring, Pla-
netencenter. Am 7.6. Kosmos im
real, Garbsen, Nordwest-Zentrum,
Havelser Str. 2-8.

SprEchzEiTEN DEr
SuchTbErATuNGS- uND
SuchTbEhANDLuNGS-
STELLE GArbSEN/SEELzE:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden

ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räu-
men der kath. Kirche Hl. Dreifaltig-
keit, Südstraße 9 in Seelze und nach
telefonischer Vereinbarung unter
der Nummer (05137) 78859.

bErATuNGSSTELLE
Für ErziEhuNGS- uND
LEbENSFrAGEN

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwange-
re, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung.

OFFENE SprEchSTuNDE
DEr AwO-FrAuENbErA-
TuNG SEELzE/GArbSEN:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Pla-
netenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter

(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seel-
zegarbsen@awo-hannover.de. Die
Beratung ist kostenfrei, vertraulich
und auf Wunsch anonym.

mäDchEN- uND FrAu-
ENzENTrum GArbSEN
E.V. – bErATuNG bEi kri-
SEN, TrENNuNG, ALLGE-
mEiNEN LEbENSFrAGEN
uND häuSLichEr
GEwALT

Planetenring 10, Garbsen, Telefon
(05137) 122221, info@frauenzent-
rum-garbsen.de; Beratung ohne Ter-
min montags und mittwochs 15-17
Uhr, ansonsten mit Termin nach
telefonischer Vereinbarung (mitt-
wochs auch in Berenbostel im Ge-
meindehaus St. Maria Regina mög-
lich).

TiErärzTLichEr
NOTDiENST

für Kleintiere von Samstag 12 Uhr
bis Montag 7 Uhr, Telefon (05131)
4614747.

Bombastischer Erfolg für
Christa König und ihre Tanzgruppen
Kinder und Erwachsene zeigen ihr Können auf der Bühne

GARbsEN (budO). „Sommer
Sonne“ hieß es am Sonntag bei
Tanzlust in der Aula der IGS
Garbsen. Das Forum war mit
340 Person bis zum letzten Platz
belegt. Mit Gejohle und tosen-
demApplaus bedankten sich die
Zuschauer bei den Tänzerinnen
und Tänzern für jeden einzelnen
Tanzauftritt.
Der Sommerregen wurde von

den jüngsten, den Vier- bis Fünf-
jährigen, getanzt. Darauf folgte
in bunten Kostümen der Tanz
„So fröhlich“ von Herman Van
Veen. Gleich darauf stolzierten
elegante Störche (sechs bis sie-
ben Jahre) über die Bühne. Sie-
ben- bis Achtjährige präsentier-
ten sichmit einer coolen Darbie-
tung mit dem „Sonnenbrillen-
Rap“ von Hartmut Höfele. Da-
nach brachten Acht- bis Neun-
jährige mit dem Lied „In The
Summertime“ von Mungo Jerry
die Badesaisonstimmungauf die
Bühne. Dabei zeigten sie, dass

mannebenBadetuchmanchmal
auch einen Regenschirm dabei
haben sollte. Auch die Tanz-AG
(acht bis zehn Jahre) aus der Os-
terbergschule (Musik- und
Kunstschule Garbsen) war mit
einem schwungvollen Tanz zu
„Pompeii“ von Bastille dabei.
Mit zwei Tänzen zeigten die Er-
wachsenen was in ihnen steckt.
Mit „Money, Money, Money“
vonABBAundeinempassenden
ABBA-Kostüm zeigten sie ihr
Können. Später kamen sie mit
Cowboyhut auf die Bühne und
traten schwungvoll mit dem
Song „Like Ice In The Sunshine“
von BossHoss auf.
Insgesamtbot sichein sehrge-

lungener Nachmittag, der sicher
bei Zuschauern und Tänzern in
bleibender Erinnerung seinwird.
Für die Tanzchoreographien, die
selbst entworfenen und ange-
fertigten Kostüme und für die
gesamte Organisation war
Christa König verantwortlich.

Jedes Jahr überrascht sie mit
neuen fantasiereichen Ideen, so
dassman sich schon jetzt auf das
nächste Jahr freuen kann.

Neue Teilnehmer sind herz-
lich willkommen. Wer Interes-
se hat, an einem Kurs teilzu-
nehmen, meldet sich bei der

staatlich anerkannten Tanz-
pädagogin Christa König
unter der Nummer 05137
9814912.

Erst war sie weg, dann ist sie wieder da: Die sieben- bis achtjährigen Tänzerinnen performen den
Sonnenbrillen-Rap. Foto: Hans-Werner Burgdorff

Hühner legen Eier für
Kindergartenkinder
GARbsEN (sTp)..Dass Hühner
Eier legen, weiß wohl jedes
Kind. Was für Eigenschaften die
gefiederten Tiere haben und
dass sie einen geregelten Tages-
ablauf brauchen, lernen gerade
die Kinder des Familienzent-
rums St. Raphael. Die Stadt
Garbsen hat für die Einrichtung
fünf Hennen gemietet, die jetzt
dreiWochen zumKindergarten-

alltag gehören. „Wir vermitteln
hier schon im Kindergarten, res-
pektvoll mit Tieren umzugehen.
Man kann gar nicht früh genug
lernen, für Umwelt und Natur
einzustehen. Kinder machen
das eigentlich schon intuitiv“,
sagt Bürgermeister Claudio Pro-
venzano.
Praxisnahes Lernen verbindet

sich hier mit ganz viel Spaß. Die

Kinder haben den gefiederten
Tieren schon Namen gegeben.
Eine laute Henne nennen sie
zum Beispiel Ed Sheeran – nach
dem berühmten Sänger. Und
die Kinder bringen von zuHause
Gemüse mit, wenn was übrig
bleibt, um die Hühner zu füt-
tern. Tomaten zum Beispiel mö-
gen die possierlichen Tiere gern.
Die Zwerg-Seidenhühnermöch-
ten morgens geweckt werden
und halten am frühen Nachmit-
tag Mittagsruhe. – Für die Kin-
der spannend zu sehen und
auchmit einbisschenArbeit ver-
bunden.
„Kinder haben sowieso schon

einen guten Draht zu Tieren.
Hier lernen sie, Verantwortung
für andere Lebewesen zu über-
nehmen“, sagt die Umweltbe-
auftragte Randi Diestel. Insge-
samt acht Kitas haben sich in
diesem Jahr für das Projekt der
Stadt beworben. Sie erhalten
für zwei oder dreiWochen nicht
nur fünf Hennen, sondern Stall,
Steckzaun, Futter und sonstiges
Zubehör auch noch mit dazu.

Mit viel Engagement betreuen die Kinder und Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des Familienzentrums St. Raphael zurzeit fünf
Hennen auf ihrem Gelände. Foto: Stadt Garbsen

Fahrten des Heimatvereins
Berenbostel
bERENbOsTEL.
Der Heimatverein Berenbostel

fährt am 16. Juni mit dem Spar-
gelschiff insWeserbergland.Ab-
fahrt ist um 8.20 Uhr am Park-
platz an der Hermann-Löns-
Straße. In den Kosten von 103
Euro sind sowohl die Busfahrt
nach Hameln und zurück, die
Schiffsreise auf der Weser sowie
dasMittagessenmit Spargelbuf-
fet enthalten.
Am5. Juli geht esmit demBus

in den Hohen Meißner zur
Mohnblüte, wo die Teilnehmer
eine Planwagenfahrt durch die
Mohnblüte erwartet. Abfahrt ist
um 6.50 Uhr ebenfalls am Park-

platz an der Hermann-Löns-
Straße. Im Preis von 99,90 Euro
sind die Busfahrt, die Planwa-
genfahrt sowie ein Kaffeege-
deck mit Mohntorte enthalten.
Für beide Fahrten gibt es noch

freie Plätze. Anmeldungenmüs-
sen bis spätestens eine Woche
vor der Fahrt unter den folgen-
den Kontaktmöglichkeiten er-
folgen: telefonisch mittwochs
von 10 bis 12 Uhr unter 0157-
58743620 oder in der gleichen
Zeit persönlich imSozialzentrum
im Werner-Baesmann-Park. An-
meldungen sind ebenfalls per E-
Mail möglich unter: heimatver-
ein-berenbostel@kabelmail.de.

Info-Tag der Musik-
und Kunstschule
GARbsEN (sTp).Das Team der
Musik- und Kunstschule organi-
siert für Sonnabend, 1. Juni,
einen vielfältigen Informations-
tag. Los geht es um15Uhr in der
Grundschule Osterberg, Jahn-
straße 1-3 in Altgarbsen. Die Be-
sucherinnen und Besucher ha-
ben die Möglichkeit, die Musik-
und Kunstschule näher kennen-
zulernen und ihr umfangreiches
Unterrichtsangebot zu entde-
cken.
ImMittelpunktdesTages steht

die Instrumentenvorstellung.
Lehrkräfte und Verwaltung ste-
hen bereit, um Interessenten al-
ler Altersgruppen zu beraten
und ihnen die Möglichkeit zu
bieten, unterschiedliche Instru-
mente selbst auszuprobieren.
Für die ganz kleinen Gäste und
ihre Eltern wird zudem ein Ein-

blick in das Kursangebot für Ein-
bis Sechsjährige im Bereich der
musikalischen Früherziehung
geboten.
ZurBegrüßungum15Uhr sor-

gen der Kinderchor und die In-
strumental-AGs der Musikschu-
le auf der Bühne der Aula für
Unterhaltung. Im Verlauf des
Nachmittags ist neben zahlrei-
chen Mitmachangeboten eine
spannende Instrumenten-Rallye
rund um die vielfältige Welt der
Musik geplant.
In der Pausenhalle kümmert

sich der Förderverein für dieMu-
sikschule der Stadt Garbsen um
das leibliche Wohl der Gäste.
Kuchen, Kaffee und kalte Ge-
tränke stehen bereit, um den
Nachmittag in geselliger Atmo-
sphäre abzurunden. Der Eintritt
zum Info-Tag ist frei.

Versuchter Einbruch in Einfamilienhaus
sCHLOss RICKLINGEN. Zwi-
schen dem22. April und 12.Mai
kam es in der Rodenstraße zu
einemversuchtenEinbruchdieb-
stahl in ein Einfamilienhaus. Bis-
her unbekannte Täter hebelten
mehrfach an der Terrassentür.

Die Täter sind dabei nicht in das
Haus gelangt.
Die Beschädigungen an der

Terrassentür sind dem Haus-
eigentümer lediglich aufgrund
des erschwerten Schließens der
Tür aufgefallen.
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So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de

! Glasreparaturen
! Fenster-, Türen-, Duscheinbau
! Rollläden & Insektenschutz
" 05137/876727 

 @ glasservice.bak@t-online.de 
Hauptstr. 193, 30826 Garbsen

GLAS-SERVICE Bak

Bekanntmachung 40/2024

Auf den städtischen Friedhöfen befinden sich verschiedene Gräber, um die
sich die Angehörigen/Nutzungsberechtigten nicht mehr kümmern oder deren
Nutzungsrecht abgelaufen ist. Da die Angehörigen nicht zu ermitteln sind, wird
die Aufforderung zur Wiederinstandsetzung oder zum Wiedererwerb hiermit
öffentlich bekannt gemacht.
Friedhof Planetenring Verstorben
Abteilung 02A Nr.: 021-022 Johannes Thiele und Artur Richei
Abteilung 02A Nr.: 239-240 Olga und Wilhelm Nerge
Abteilung 04 Nr.: 143 Agnes und Viktor Jonientz
Abteilung 04 Nr.: 519 Leonie und Helmut Winkler
Abteilung 11 Nr.: 007 Brigitta Dunkel
Abteilung 11 Nr.: 010 Karin Grundmann
Abteilung 12 Nr.: 059 Else Sprengel
Abteilung 14 Nr.: 072 Peter Sodoge
Abteilung 14 Nr.: 146 Else Bauke
Abteilung 16 Nr.: 195 Ina Dankemeyer
Abteilung 19 Nr.: 049 Sabine Coring
Abteilung 27 Nr.: 020 Lisa und Norbert Eder
Abteilung 27 Nr.: 037 Thea und Helmut Sternheim

Friedhof Berenbostel Verstorben
Abteilung 16 Nr.: 071-072 Anna und Willy Fettköther
Abteilung 20 Nr.: 089 Familie Szczygielski
Abteilung AF Nr.: 218 Wanda Jokiel-Berg und Walter Jokiel
Abteilung AF Nr.: 316 Familie Ferbass / Hachmann

Friedhof Schloß Ricklingen Verstorben
Abteilung 03 Nr.: 003 Walter und Marianne Hagemann
Abteilung 04 Nr.: 013 Renate und Peter Spakowski

Sofern innerhalb von 3 Monaten nach Bekanntmachung keine Nachricht bei
der Abteilung Stadtgrün und Friedhöfe eingeht, wird gemäß § 30 Absatz 2 und
3 der Friedhofssatzung der Stadt Garbsen die Einebnung der Grabstelle durch
die Stadt Garbsen veranlasst.
Sofern die Grabstätte von der Stadt abgeräumt wird, trägt gegebenenfalls der
Nutzungsberechtigte nach § 26 Absatz 1 der Friedhofssatzung die Kosten.
Bei Rückfragen melden Sie sich bitte unter T.: 05131 707-370 bei der Fried-
hofsverwaltung.

Stadt Garbsen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung 39/2024
Bei den folgenden Erdreihengräbern oder Urnenreihengräbern auf den städti-
schen Friedhöfen läuft demnächst die Nutzungszeit ab.
Ablauf der Nutzungszeit bis Ende Dezember 2024 Einebnung ab 03/2025

Friedhof Planetenring
Abteilung 12
Nr.: 38, 41, 43, 44

Abteilung 16
Nr.: 163-166, 168, 172-177, 187-189

Abteilung 30
Nr.: 1

Friedhof Berenbostel
Abteilung 31
Nr.: 127-129

Abteilung 38
Nr.: 13-18, 22-23

Friedhof Stelingen
Abteilung 10
Nr.: 20
Grabzubehör, das nicht durch die Stadt entsorgt werden soll, kann bis zu den
Einebnungsterminen von den Nutzungsberechtigten entfernt werden.

Stadt Garbsen
Der Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
1. Am 09.06.2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die

Wahl zum Europäischen Parlament

statt.
Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in 34 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom
29.04.2024 bis 19.05.2024 zugestellt worden sind, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand / Die Briefwahlvorstände tritt / treten zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses um 14:00 Uhr in der Berufsbildende Schule 3 der Region
Hannover, Ohestraße 6, 30169 Hannover zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in demWahlraum des Wahlbezirks wählen, in des-
sen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalaus-
weis – Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur Wahl
mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Stimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung der
Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen politischen
Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelasse-
nen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsberech-
tigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem rechten Teil des
Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden,
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermitt-
lung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich
ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in der
kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises/der kreisfreien Stadt
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amt-
lichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (in ver-
schlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass
er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich aus-
üben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen Mitglied-
staat der Europäischen Union zum Europäischen Parlament wahlberechtigt sind.
Eine Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 6 Absatz 4 des Europawahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an
der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer
vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson
besteht (§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt
oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußer-
te Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Seelze, 27.05.2024

gez. Klein
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